
Lösung für: 

Geographie 8bc          29.03.2020       für Woche 30. März bis 03. April 

 

 

1. Zeichne die Stadt Mexico City in diese stumme Karte Mexikos ein. Informiere dich über 
die genaue Lage mit Hilfe eines Atlasses oder dem Internet. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

2. Beschreibe mit Hilfe des Textes auf S. 46 die Situation Wohnung/Infrastruktur. 

- extrem schneller Wachstum der Stadt, v.a. über ihre Grenzen hinaus, daher: 

- geringes Angebot an Wohnraum 

- Zuwanderer vom Land leben in Elendsvierteln 

- schlechte Stromversorgung, fehlende Kanalisation, mangelhaftes Müllentsorgungssystem, 

- große hygienische Probleme 

3. Luft- und Umweltverschmutzung. Was erfährst du hierzu über Mexico City? (S.46) 

- kleine Stadtstraßen 

- enorm hohes Verkehrsaufkommen: Stau, Abgase, hohe Ozonwerte, Schadstoffe, Feinstaub 

- deshalb: z.T. Fahrverbote, Schulschließungen 

- viele Tote aufgrund der hohen Luftverschmutzung 

- Maßnahmen zur Verbesserung der Luftqualität greifen meist nicht 

 

 



4. Armut, Arbeitslosigkeit, Ausbeutung. Eine tragische Situation, weil…   (S. 47) 

- viel zu wenig Arbeitsplätze für zu viele Arbeitssuchende 

- Menschen haben wenig Schulbildung, kaum eine Ausbildung 

- wenig Arbeit → wenig Geld → keine Krankenversicherung/kaum Rente 

- Folge: Menschen wollen in die USA flüchten in der Hoffnung auf Arbeit/Geld… 

- Folge: US-Firmen produzieren in Mexiko-City und nutzen Mexikaner als billige Arbeitskräfte 

 

FAZIT 

 

 

Viele Leute flüchten in der Hoffnung auf ein besseres Leben vom Land in die Stadt. 
Bewahrheitet sich diese Hoffnung? Begründe. 

 

Nein, diese Hoffnung bewahrheitet sich nicht. Die Menschen, die vom Land in die Städte 

flüchten, landen in Armuts-/Elendsvierteln. Sie finden keine Arbeit und haben sehr schlechte 

Lebensumstände. Es fehlt an vielen wichtigen Dingen, der Alltag ist oftmals geprägt von 

Kriminalität und Hoffnungslosigkeit. 

 

 

 

 


